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Bodenbeläge
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Einkaufs-
Liste Arbeits

anleitung mit 
Profi-Tipps.

Material

	 Teppichboden oder PVC-Belag

	 Kleber oder Fixierung bzw. beidseitig

	 klebende Verlegebänder 

	 Klettband (für Vliesböden) 

	 Spachtelmasse oder Verlegeplatten für  

	 den Ausgleich des Untergrundes 

Werkzeug

 	 Zollstock 

 	 Teppich- oder Cuttermesser 

 	 Trapez- oder Hakenklingen 

 	 Abbruchklingen 

 	 Teppichkanten-Schneider 

 	 Stahlschiene 

 	 Schleifklotz 

 	 Zahnspachtel oder Schaumrolle 

 	 Spachtel 

 	 Schere 

 	 Andrückrolle 

 	 Hammer 

AbschlussleistenHeizungsrohre

1. Den Bodenbelag mit dem Teppichmesser vom Rand bis etwas über die raumsei-

tige Lage des Heizungsrohrs hinaus einschneiden. 

Einen eleganten Übergang zur Wand schaffen Sie mit Profilleisten aus Kunststoff, die 

Sie an die Wand nageln. Ein schmaler Teppichstreifen wird auf dem doppelseitigen 

Klebestreifen der Sockelleiste befestigt. Achten Sie dabei auf die Strichrichtung der 

Auslegeware. 

2. Den Teppichboden herunterdrücken. Dann mit dem Messer direkt am Heizungs-

rohr ein entsprechend großes Loch schneiden. 

3. Schnittreste entfernen und den Belag testweise glattstreichen. Wieder anheben, 

mit Teppichklebeband unterfüttern oder festkleben.

Bei alten Fußleisten aus Holz setzen Sie als Abschluss einfach einen Viertelstab oder 

eine kleine Sockelleiste davor, um die Schnittkante abzudecken. Die Leisten sollten in 

den Ecken auf Gehrung zugeschnitten, nach Wunsch gestrichen und trocken bestiftet 

werden. 

Abschlussleisten aus Holz sollten Sie mit Stauchkopf-Nägeln befesti-
gen. Sie sind aufgrund der geringen Kopfgröße kaum zu erkennen. Ge-
gebenenfalls hilft ein Tupfer Lack in Leistenfarbe, um die Nägel gänz-
lich unsichtbar zu machen. 
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Hinweis
Unsere Arbeitsanleitungen haben wir mit größter Sorgfalt erstellt. Diese stellen allerdings nur den 
Standardfall dar. Auf Grund der örtlichen Gegebenheiten können sich  jedoch Abweichungen ergeben. 
Daher ist eine Gewähr für die Vollständigkeit und Aktualität leider nicht möglich. Bitte beachten Sie 
zudem die Bedienungsanweisungen und/oder Verarbeitungshinweise des jeweiligen Herstellers.

Weitere hilfreiche Arbeitsanleitungen finden Sie unter www.maxbahr.de




